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LACKIERUNG 

Glanzleistung garantiert 
Glasurit unterstüt zt Werkstätten mit zeit- und materialsparenden 
Lösungen sowie Marketing-Tools. Das Fachkolleg von BASF Coatings 
bietet auch Kurse für Nutzfahrzeug-Profis an. 

Unter dem Handelsnamen Glasurit ver­

treibt die BASF Coatings GmbH ein 

umfassendes Sortiment an Systemen für 

die Fahrzeug- und Autoreparaturlackierung. 

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf ökoeffizi­

enten Wasserbasis- und festkörperreichen 

High-Solid-Lacken. Viele Karosserie- und La­

ckierwerkstätten haben die hochwertigen 

Produkte, das innovative Color-Management 

und den umfangreichen Rundum-Service in­

klusive Schulungsprogrammen von Glasurit 

bereits für sich entdeckt. 

Erfolgreich mit Color-Motion 
Die Glasurit-lnitiative „Color-Motion" ver­

steht sich als professioneller Partner für 

Werkstätten. Angesprochen werden vorran­

gig leistungsstarke und entwicklungsfähige 

Betriebe der Lackier- und Karosseriebran­

che. Das Kunden-Netzwerk bietet seinen 

Mitgliedern individuelle Service- und Bera­

tungsleistungen sowie zahlreiche Marketing­

Maßnahmen an. Zudem ist es eine geeignete 

Plattform zum Austausch mit anderen Fach-

ANZEIGE 

Am Unternehmertag wurde übrigens 

auch die Nachhaltigkeit der Produkte und 

Dienstleistungen angesprochen - ein Thema 

das bei Glasurit seit über 20 Jahren im Fokus 

steht. Zu den jüngsten Meilensteinen gehört 

die Vorstellung der neuen interaktiven „Gla­

surit Sustainability App". Die App erkennt das 

Tesla Model S und ein 3D-animierter Papagei 

stellt Informationspunkte zum Thema Nach­

halt igkeit bereit, die dann mit einfachem Fin­

gerdruck aktiviert werden können. 

Digitale Mitarbeitersuche 
Mit großem Interesse verfolgten die Teil­

nehmer auch den Vortrag von Steffen Manes 

zum Thema „mobile Jobs - Mitarbeitersuche 

anders". Vor dem Hintergrund, dass Fach­

personal aus dem Lackiererhandwerk auf 

den herkömmlichen Wegen kaum noch zu 

bekommen ist, ging 

Color-Motion vor kur-Getreu dem Motto „Pro-Fit mit Glasurit" 

bekommen die KFZ-Werkstätten innovat ive 

Tools, ausgesuchte Produkte und das erfor­

derliche Know-How zur Hand, um effizient 

und wirtschaftlich arbeiten zu können. Stän­

dig verbesserte Instrumente für die schnelle 

und sichere Farbtonfindung sowie ein wach­

sendes Beratungsangebot unterstützen die 

Unternehmen darin, ihre vorhandenen Spar­

und Entwicklungspotenziale zu erschließen. 

Bis zu 20% an Kraftstoff & Reifen sparen ·'·'·' 
zem eine Kooperation 

mit dem Berliner Star­

tup mobilejob.com 

ein. Das heißt, dass 

mehrere hundert an-
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betrieben. Das Netzwerk gewinnt immer 

mehr an Bedeutung, vor allem angesichts 

der komplexen Herausforderungen, die ein 

Unfallreparatu rbetrieb in den nächsten Jah­

ren meistern muss. Zu berücksicht igen sind 

strukturelle Veränderungen im Markt, Scha­

densteuerung und die voranschreitende Di­

gitalisierung der Werkstatt. 

Die BASF Coatings GmbH bot ihren Part­

nerbetrieben aus dem Glasurit-Netzwerk 

Color-Motion im Rahmen des diesjährigen 

Unternehmertages Informationen aus erster 

Hand zur Digitalisierung in der Werkstatt. ,,Di­

gitalisierung" war das überragende Thema 

der Veranstaltung, das Clemens Bierig, seit 

Oktober 2015 amtierender neuer Geschäfts­

führer der BASF Coatings Service GmbH und 

in Personalunion auch Vertriebsleiter von 

Glasurit Deutschland, zusammen mit Color­

Motion-Netzmanagerin Martina Fischer, für 

2016 aus~e~eben hatte. 

Neben dem Impulsvortrag von lo Bitzer, 

Senior-Betriebs-Berater der BASF Coatings 

GmbH, gab es Workshops zu Schwerpunk­

ten wie „Digitale Vermarktung der Werkstatt" 

sowie „Kundenbindung und Kundenmanage­

ment in der Werkstatt". 

geschlossene Hand­

werksbetriebe eine erfolgsversprechende, 

digitale Mitarbeitersuche über mobile Endge­

räte starten können. Insbesondere für kleine 

und mittelständische Firmen aus dem Auto­

reparaturumfeld sol l diese Recruiting-Lösung 

Vorteile mit sich bringen. Die Mitgliedsbe­

triebe platzieren ihre Suchanfragen unter 

vergünstigten Konditionen in soziale Medien. 

Gleichzeitig können Bewerber mit wenigen 

Klicks einen möglichen Bewerbungstermin 

vereinbaren. 

Das Ziel der Zusammenarbeit ist, einen 

Wettbewerbsvorteil für die Handwerksunter­

nehmen zu schaffen, die sich regional einer 

starken Konkurrenz um die besten Arbeits­

kräfte stellen müssen. 

Stark durch Weiterbildung 
Mit dem Glasurit Fachkolleg hat sich die 

BASF Coatings GmbH zum Ziel gesetzt, sei­

nen Partnerunternehmen Lösungen anzu­

bieten, mit denen diese die wichtigsten Berei­

che ihres Lack-Geschäftes abdecken können. 

Dabei stellt das Thema Weiterbildung einen 

unverzichtbareren Faktor für den nachhalti­

gen Erfolg dar. Es geht nicht nur um das Erler­

nen neuer Techniken, sondern auch um das 
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Verbessern bestehender Arbeitsprozesse. 

Die modernen Schulungs- und Trainings­

zentren Glasurit Refinish Competence Center 

in Münster (PKW) und Mainleus (NFZ) setzen 

- nach Angaben der Betreiber - branchen­

weit Maßstäbe für die hohe Effizienz der Wei­

terbildungsmaßnahmen. Das Kursangebot 

ist breit gefächert und re icht von Grundla-

gen- bis hin zu Experten-Fachwissen. 

Laut Christian Borzek, Verkaufsleiter Nutz­

fahrzeuge Deutschland bei der BASF Coa­

tings GmbH, sind im diesjährigen Fachkolleg­

Programm sechs unterschiedliche „Glasurit 

Ratio Truck"-Kurse enthalten. Der „Klassiker" 

ist der CV01-Technischer Fachkurs. Dieses 

Programm bietet neben der Vorstellung von 

neuen Produkten einen gänzlichen Einblick in 

alle Teilbereiche des Lackierens. 

Bei dem CV02-Kurs wiederum handelt es 

sich um eine ähnliche Schulung, jedoch spe­

zifisch abgestimmt auf den Key Account Kun­

den Mercedes Benz. Aufgrund der verschie­

denen Segmente (Fahrzeugbau, Straßen­

bahnen und Busse) wurden entsprechende 

Kurse aufgelegt, die die Besonderheiten der 

jeweiligen Sparte hervorheben. So etwa geht 

es bei CV03 um den Schwerpunkt Prozess­

schulung Reparatur für Verkehrsbetriebe. 

Der CV04-Fortgeschrittenenkurs vermittelt 

umfassendes Wissen über die Buslackierung 

in Theorie und Praxis. 

Die Lehrgänge CVOS-Applikationstechnik 

und CV06-Prozessschulung Color ergänzen 

das Schulungsangebot für Werkstattperso­

nal aus dem NFZ-Bereich im Hinblick auf die 

unterschiedlichen Einflüsse und „Tricks" bei 

der Applikation und Farbtonfindung/-genau­

igkeit. DIETER GÖLLNER 
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